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Extremfall so mit Strömen von
bis zu 35 Ampere, beim DC 40­
Wandler gar mit bis zu 70 Am­
pere gerechnet werden. Die
Differenz ist als Verlustwärme
abzuführen. Ins Gerät inte ­
grierte Lüfter verschaffen Küh­
lung, auf einen luftigen Ein­
bauort muss dennoch genauso
geachtet werden wie auf aus­
reichend dimensionierte Ver­
kabelung sowie die notwendi­
ge Kapazität der Lichtmaschi­
ne. Die mindestens 100 Ampere
einerßucaro-Stan dard- Lichtma­
schine sollten zumindest für
20-Ampere-Wandler reichen.
...................................... rhiemo Fleck

Kurze Wege. Die
effektive Ladung

generatornaher
Akkus - hierunter
den Fahrersitzen ­

ist leicht ohne
Wandlermöglich. -

Weit entfernt
Große Aufbau­

batterien ImFahr­
zeugheck erter­
dem sehr dicke

Kabel oder einen
Ladewandler.

Ampere nach nur drei Stunden
Fahrt fast im Vollbesitz ihrer
Kräfte. Doch der lei Anstrengun­
gen fordern einen deutlich er­
höhten Stromfluss von der Licht­
maschine. Könnten die Wandler
die Energie verlustfrei mit einem
Wirkungsgrad von 100 Prozent
übert ragen. wäre die Leistung ,
das mathematische Produkt aus
Spannung mal Strom, vor und
hinter dem Ladewandler gleich.

Im Test ergaben sich Wir·
kungsgrade von 70 bis 80 Pro­
zent, der Eingangsstrom fällt, je
niedrigerdie Eingangsspannung,
nochmals höher aus. Bei einem
20-Ampere-Wandler muss im

Misst man unter diesen Lade­
bedingungen Spannungen am
Aufbau akku, die mehr als 0,2
Volt unter seiner empfohlenen
Ladespannung liegen, besteht
schon Handlungsbedarf.

An di ser Stelle komme n
nun DC/DC-Wandler wie etwa
der PerfectCharge von Waeco
(www.waeco.de, Tel. 02572/
8791 95) zum Einsatz. Direkt
vor der zu ladenden Batterie
montiert, transferieren sie un­
abhängig von der Eingangs­
span nung die Ladespannung
auf den werksseitig voreinge­
stellten Wert von 14,2 Volt. Ein
Wert, de r bei Waeco-Partnern
für AGM-Batterien auf 14,7
Volt, für Gel-Batterien auf 14,1
Volt geändert werden kann.
Auch der Ladestrom lässt sich
im Rahmen der Leistungsfähig­
keit der Geräte durch einen
kleinen Eingriff begrenzen.
Überladung ist somit weitge­
hend ausgeschlossen, ledig lich
im selte nen Fall einer mehr als
zwölfstündigen Nonstop-Fahrt
müsste der Prozess manuell be­
endet werden. Dazu kann das
Gerät am integrierten Schalter
oder durch Unterbrechen der
Femschaltleitu ng (Klemme D+)
abgestellt werden.

Zusätzlich zur vollständi­
gen Ladung der Batterie bis zur
Gasung sspannung kan n durch
kräftige Wandler auch die Lade­
zeit erheblich verkürzt werden.
Eine 90·Ah-Gel ·Banerie wäre
bei einem Ladestro m von 30

Ladeleistung und
Leistungsaufnah­
meder DC/DC·
Wandler aneiner
teilentladenen
Batterie. Bei
schwacher Ein­
gangsspannung
reduzieren die
Geräteautoma­
tischden Strom.

Spannungs­
verlust InAb­
hängigkeit von
Leitungslänge
und -querschnltt
bel einerStrom­
stärkevon rund
zehn Ampere.
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pelt sich glatt der Leitungsver­
lust, Wird zeitgleich noch Strom
aus der Batterie entnommen ­
ein auf 12 Volt geschalteter Ab­
sorberkühlschrank gönnt sich
während der Fahrt rund 10
Ampere - , müssen auch diese
hinzuadd iert werden, die Span ­
nung fällt weiter ab.
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Variabeleinsetzbar. La­
dewandler könnenneben
derSpannungsanhebung
auchzur galvanischen
Isolation oder zur Span­
nungsstabllisierungfür
empfindliche Verbraucher
genutzt werden.

4030

DC40
• Ladeleistung 369 W

Besser sieht's bei der häufig
verwendeten 10-mm2-Leitung

aus : Hier sind's nach fünf Me­
tern 14,0 Volt, nach zehn Me­
tern 13,9 Volt. Das klingt schon
besser, gilt jedoch nur für einen
Ladestrom von rund zehn Am­
pere . Bei 20 Ampere, so will's
das Ohm'sche Gesetz , verdop-

• DC20
Ladeleistung 195 W

DCS
• Ladeleistung 46 W

(Uberlast)
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PerfectCharge DC 08 Ladestrom max. 8A Der Kompakte. PerfectCharge DC 20 Ladestrom max.20A Der Universelle. Das Kraftpaket PerfectCharge DC 40 Ladestrom max. 40 A
E1n-/Ausgangsspannung 8-16Vl14,2V Stabile 14,2Volt Ein-/Ausgangsspannung 8-16V114,2 V 20Ampere helfen unterden Lade- E1n-/Ausgangsspannung 8-16Vl14,2V
Abmessungen Bx HXT 115 x70x 100mm und achtAmpere Abmessungen Bx HXT 115 x70x 180 mm Blei-Gel· und AGM- wandlern. Mit 40 Abmessungen Bx HXT 115 x70x 270mm
Gewicht 0,75 kg Strom genügen in Gewicht 1,2kg Akkus um90Ah Ampere fürBatte- Gewicht 2,1kg
Wirkungsgrad ImTest 71 % kleineren Mobilen. Wirkungsgrad ImTest 79% aufdieSprunge. rlenab140 Ah. Wirkungsgrad imTest 80%
Extras fernschaltbar Extras fernschaltbar Extras fernschaltbar
Preis 109Euro Preis 179 Euro Preis 269Euro
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Spannungsquelle die durstige
Aufba ubatterie . Das Resultat
bestä tigt die physikalische The­
orie : Wird eine Litze mit nur
2,5 mms Leitungsquerschnitt
eingesetzt, fällt die Span nung
nach fünf Metern bereits auf
13,4 Volt, nach zehn Metern
kommen gar nur 12,7 Volt an .




